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Sachregister.
Die erste Ziffer nennt die Seilenzahl, die zweite durch ein Komma von ihr

getrennte Ziffer nennt die Zeile oder den Paragraphen derselben Seite.
Jede davon durch einen Querstrich getrennte Zahl verweist auf die weitern
Seiten.

A.
Abnehmen der Strafjahre, Verbannte

begnadigen 50, 60. — 84. vgl.
Verbann ungs- Abkürzung.

Achenbühel, ein Grabfeld 103.
Acht und Aechter 88.
Acketucht, Ageducht, Abzucht,

unterirdische Wasserleitung 1(14.

Aegeri, Agren 111.
Aegerstein, Tägelstein, Tegerstein,

Grenzmarken 111. 106. 107.
Aegert, Aekart, Aerget, Feldzelgen

110. 111.
Aegtet, Wasserleitung 103.

Aenderung, Amtserneuung 45, 28.
47, 36.

Agde, ze dem agtum, ausakten,
entwässern 102. 103.

Aggenbühl, ein Grabf'eld 102.
Agren, Aegeri, Egere 111.
Agtol, acquidotlo 102. 103.
Ahne, Ehniii 40, 12.

Akte, Drainage 125.
Almeitide. sie verschwören 24, 282.

sie in Einfang nehmen 26, 375.
Fleischprcis des darauf geweideten
Schlachtviehes 91. Ausdehnung und
Theile der Tätwiler Ahnende 163.

Angesessener 71.
anrechen, vindicare 19, 93. — 34.
ansprechen der Ehe 85. um Gut

43, 21. vgl. Ehe.
anwünschende Aelleni sind adopti-

rende, angewünschtes Kind ist ein

angeheiratbetes 90.
Arzt und Wirth des Verwundeten

54, 80.

aufgeworfner Bühl, Grenzscheide 154.
Aufwandsgesetze 33.
Ause gegen Auge, Glied gegen Glied

52, 67. — 69.
Ansforderung aus dem Wohnhause

55, 84.
auskaufen, einen Steuerpflichtigen in

seinem Vermögen 48, 38.— 81.
Ausmann 32.
ausschneiden der Zunge 86. vgl.

Zunge.
Axt gepfändet 157. 16S.

II.
Baden, der Stadt Recht aus dem

Winlerthurer Stadtrecht stammend
Sein Erbrecht aus dem Schw aben-
spiegel Hiessend, und bis zum J.
1856 ausdauernd 74. 75. Badens
Stadigrenze gegen Wettingen 90.
Badener Weehselbank vom .1.1369:
69. Burg, obere und niedere, zu
Baden 89. Niderbaden, Straf- und
Steuennass daselbst 53, 78.79.—
56, 103 bis 106.— 89- Badener
Atmende 163. Baden zu dem
Dorfe 89.

Bahre gegen Bahre 50, 60. 51, 65.—
83. vgl. Auge gegen Auge,
Talion.

Beisasse, Beiwohner 71.
bekumert und onbekumert, mit

Beschlag belegt oder frei, schwanger

oder niebttragend 41, 16.

50, 56.
besseren lieber denn böseren, Bechts-

formel 57, 109.



172

Blutbann, Zuständigkeit desselben 76.
Blutrache 26, 348. 368.— 50, 61.—

51, 63. 64. — S3. 84.
Blutrunse 54, 82.
Blutschi, ein Salzgemässe 48, 45.—

Plutzer und Plötzen 82.
Blutschlag 18, 41.
Böziherg 105.
Brandstifter 49, 53.
Brautlauf 19, 83. — 33.
Brautritt 33.
Brot und Mues gewinnen, volljährig

sein 74.
Buche, llolebuche, ein Zielbaum 106.
Bussen um Frevel 88.

I».
Dagtenwiese, durch unlerird. Thon-

röhren entwässert 103. 104. 161.
Daumengelenk als Wundeninass 18,

41. — 21, 184. — 32.
Dawan, vgl. Tagwan 62. 128.
Deger, vgl. Teger.
Deggerten 106. 112.
dehein. dekein, enhein 36. dehei-

uest, einstens 51, 64. — einkein
38, 2.

détins, Gerichtsverhandlung, Gerichts-
terinin 63 130. Tageding.

dick und viel, oftmals 64, 133.
Dienstbotenlohn 61, 127.—62, 128.
Dienstbolenrecht 92.
Domherrenrecht 18, 57.
Donneieiche 102.
Dornstag, Donnerstag 141.
drei Fuss vor der Thürscbwelle 54, 83.
drei Schilling Busse auf Glücksspiele

geset t 19, S2. auf Flüche 19, 88.
drei Tag und sechs Wochen als

Galgenfrist 50, 57. als Gantfrist 63,
131. drei Wochen, Verweisungs-
frist 17, 13. 18, 30. dritter
Seigel, Leiternspross 166.

dristunt, dreimal 44, 26.
Düngerstätten, in der Stadtgasse

aberkannt 25. 316.

Eger und teger 109.
Egerde 110. 111. 112.

èhafte Notli, unvermeidlich andauernde

43, 21.
Ehe, einen der Ehe ansprechen 23,

252. — 35.— 53, 76bis77. — 85.
Eiche, die schöne, Gerichtshaiim

154. 161.
Eid. gelehrter 68. gestallter Eid

24, 303. — 36. Verhol der Zu-
schiebung des Bevveisungseides
56, 102.

Eigergcbirg, vgl. Eger 111.

Eigenschaft. Eigenthum 40, l'l.
Einbürgerungstaxen 22, 211-
eindebein 43, 21.
einkeins 41, 15.

Einkindschaft, gegenüber dein
Wunschkinde 90.

Einung und Eiiiungsmeistei 88.
entsehen, des Verwundeten

bevorstehenden Toil voraus folgern 52,
71. — 87.

entweder, keins von beiden 46,
31. — 48, 42.

Erberledigung, Rheinfeldner 19. 109.
erblenden einen, das Augenlicht

nehmen 39, 5.

Erbrecht, Badener und Wintei-
thurer 73.

Erbvorrecht der Kinder vor den
Aellern 74.

Ersgel, Thorerker 49, 49.
Ermel, Mittel der Abwehr gesen

Thiere 167.
Erschatz, laudemium, Ablösungs-

und llandändei'ungsgehübr, cr-
schätzig Gut 39. Hl.

Ester, Weidhag 156.

F.
Falaise, Valeis und Flasch,

Bergabstürze 98. 99.
Faletschen 98. Fallschengraben 100.
Fältsch und Vällschenbach 98.
Fass, einen ins Fass schlagen 52,

66. — 85.
Feilz 98.
Feldbeschädigung 25, 324.-98.99.
Felsenau 98.
Fesen,gevesskom, Dinkelkorn 48,45.
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Feuerordnung 27. 395.
l'enei- und Wasserprobe 83.
Findelkinder fallen als Mulefe an den

Landgrafen 167.
I'ischenz-Vorrecht auf der Limmat 84.
Fisclimarktsordnung 59, 118.
Folge, richterlicher Consens 43,

23. — 75.
Forstordnung 19, 97. 24. 270.
Förster der Stadt 56, 101.
Frauenbiisse 55, 94. 56, 105.
Freilag, Gerichtstag 62, 129.— 76.
Friedbriichige Wunde i>2.

Frieden, das 21, 164.
74. - 83.

,0.
s<;

Frieden versagen 87.
Frieden trinken 87.
fünf Almeiidbäume sind des Schultheissen

24, 298. 25, 311.
fünfjährige Verbannung 50, 60.

III. — 51, 62.
fünf Pfund Pfenning-, Schmerzensgeld

21, 180. 5Ï 67. 53, i3.
fünf Schilling und vier Pfenning

Wertb bringt den Dieb an den
Galgen 50, 56. — 59.

fünfzehn Wochen Verweisungsdauer
18, 37.

fünfzig Gulden Besitz, niederste
Steuerklasse 48, 38. — 39.

«.
Gantordnung 64, 133.
Gartenfrevel 2ti, 359.
Gast, Ortsfremder 7 l.
Gelasse, Nachlass des Eigenmannes

71. 72.
Geniecht, Vermachtniss 42, 19.

gèr, Rocksehoss 156. 167.
Gesalzten thun, Gesetze aufstellen

38, 1. — 70.
Gew er, rechtskräftiger Besitz 43, 21.
gichtig, geständig 62, 127.
Giselbach, Gisenbacli, Kiesenbach

105. 107.
Giselschaft, das zwangvveise Einlager

44, 25. Milderung derselben 92.
Glied gegen Glied 52, 69.
Glücksspielverbot 19, 81. 20, 128.

- 34.

Gnad, landesherrliche Rechtsbestätigung,

besundere Gnad,
landesherrliche Rechtsverleihung (Vìi.

Gottesurtheil 83.
Gotthartsberg, über ihn ausschworeii,

i Landesverweisung, Zwangswall-
fahrt nach Rom 53, 7(i. — 77.

Gütergemeinschaft 40, 41.

Iff.
Halbmond als Brustschmuck 116. 119

Hand, von der Hand richten 32.
Hanf brechen bei Licht 27. 398.
Harnisch ist steuerfrei 47. 38.
Haselschoss 155. 156. 163.

Haus, als Gegenstand des Vergehens
das Strafmass bestimmend 88.

tleflingen, Rheinfeldner Dorf 20,
129. — 34.

Ileidenmättli und Schädelacker 161.

heilgelzin fleisch 59, 1 12 ist solches

von einem jungen Schwein (galz),
das bereits verschnitten ist, Hai-
ler genannt.

Heimsuchung feindselige 17. — 20,
119. 54, 83.

herdfällig machen 55. 88.
Hermenslal, Hernileste, des fricktbal.

Gaugrafen Irminger Burg 101.

Hilarius, Laetare, Johannis und Martini,

die vier Dingtage und Ge-
richtsfristen ties Jahres 78.

Hirminger, Gaugraf von Frickgau,
Hunneiibesieger 101. 132.

hochzitlich, kirchenfestlich. an den

vier hochzitlicben Tagen, den vier
Hauptfesten58, HO. 63, 131.—
151.

Hörige 71. 72.
Holzausfuhr 20, 136. 24. 287.
Holzrecht 168.
Hùn, davon derivirende Ortsnamen

134.
Hunderte, sind die Vierzig des Gros-

senrathes und (iO Gemeindchiirger,
als Wahlkörper 45, 28.

Hungerbühl 157.
Htinnozug in Konstanz 132.
Hüpscbenliiite, Vaganten 19,90.—34.
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J.
Jäur. Jahr 21, 188.
Johannistag zu Sunngichten, städti¬

scher Wahltag 45, 28.

Judenkopf, .lud Schw ed 119.

Kaiserstuhler Morgengabe 90.

Kampf, Gerichtskampf 49. 54.-83.
Kelle, Honiglöffel H\i>.
Kezery, Bestialität 49, 52.
kiesen, ins Amt wählen 45, 28.

Kinderaussetzting I5(i.
Krättli, Salzmass 48, 45. — 82.
Kreuz- und Gerichtsteine 25, 327.

— 90.
Kunde, statt Kuniie. Abkunft 38, 2.
Kur. Amiswahl 45, 28.

1a.
Lallo 124.
Lalle und Lollus 120. 121.
Lamptag-, Siechtag 52, 67. — 84.
Leel, der Kumanierfürst 121. 122.
Lei und Polel, Liala und l'oliala,

die Stammgötter 124.
Lentschaft, Lehen 39, 10.

Lidloim. als Taglohn 62. 128.
Liegendes Gut 41, 14. 52, 67.
Limmat, den Selbstmörder vlf die

Lindmagt lassen lünnen 52, CiCi.

vgl. ins Fass schlagen.
Luginsland 123.

Lügner, als Schelte 55, 96.
Ltiftreinigungsmittel ist, geschändetes

und behextes Vieh sammt der
Hexe verbrennen 49, 52.

JŒ.

Magatoli. Magtun, Mägden 100. 103.
Magdenbühl und Agtenbühl 103.
Mannsclilacht, homicidium 39, 5.

Mannshaupl, die Grenze hütend 123.
Waffenslück bringend 122. Zunge
bleckend 124. gekrönt 124.

Markgenossenschaft zu Tätwil 163.
Miiug, Blutsverwandter (41, 15).

maul, mal (44, 24). mdtiss, die

masse (39, 10), mäuss und wäug,
mass und gewicht (47, 36).

Meleina, Meilen 95.

Meli. Mohlin 25, 306. Melina 95.
Minder- und Volljährigkeit 53.
Mohrenkopf 119.
Mordnacht, kirchlich sefeiert 150.
Morgengabe 58,110. concursfrei 93.
Mùlefe. freigewordenesGut 156. 167.
Münzlishausen 155.

3V.

Nachlschach, nächtliche Gew »Inhal 82.
Nacken- und Agtenacker 103.
neizwar, neizwer, d. h. ich ne weiz

war, ne weiz wer 63, 130.

nocliten, noch alsdann, fernerhin
47, 36. vgl. dannatliin.

Nòtsèr, meier ze Tegervelt 105.

O.
Oegen und zoegen,

aufzeigen 63, 131.
Oetlisberg 161.
Ohnmacht, Impotenz,

55, 90.
Ohren abschneiden 50
Osterfeuer am Tägerli

eräugen und

als Scheite

59.
106.

I».
Panner beim Brunnen aufstecken

157. 170.
Pfaffenrecht 18, 57. — 33.
Pfand, essende 91. fahrende und

liegende 60, 123. Selbstpfändung
durch den Gläubiger 91.

Pfisterbusse 60. 122.

Pilgerstrasse 161. 169.

lt.
Radebrechen 49, 50.
Rafen, russiger 82. 88. das Strafmass

mitbestimmend SS.
Rani, der Heerdewidder 165.
Rath, der alte 76. 77. 79. der

neue 77. 79. der grosse 45,
2fi. — 79.

Bechtssprichwort 168.
Reder, Fürsprech und Staatsanwalt

2C>, 369. — 34.
Regler, Gotteshausleute 72. vgl.

Fridolinsleute, zum Seckinger
Stifte hörig.

Reichsschloss, es einem anschlagen,
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elwas darein legen: verganten 58,
110. 61,124.63,131.132.-93.

Relschenlô i05.
Rheinfeldner Stadtbann, sein Um-

fang 34.
riditeli von der Hand, dem Frevler

die Hand abhauen 18, 43.— 32.
Ring, Gerichtsumstand 54,78.— 81.
rinnen lassen auf die Limmat. Strafe

au der Leiche des Selbstmörders
C,(\. — 85.

Röbrli.
45.

48,

82.

ein Trockengeniässe
- 82.

S.
Salmanswiler Salz 48. 45. —
Salzscheibe 48, 45.
Scbellross, Beschälhengst 166.

schiben, gescheiben. hinschicken,
verweisen 160.

Schinthùs, Metzge 49, 48.
scbnêsclimilzi, Grenzscheide 154.
Schultheiss, ursprünglich Stellvertreter

des herzogl. Vogtes 76.
Schwarzer Tliurm zu Brugg 114.

119.

4«:
66.

38. — 81.
— 85.

Schw ed der Jude

Seglenhof 155.
Selbstbesteuerung
Selbstmörder 51,
Selder 31. — 46, 33.
Sessmann 32.
sharnental, Junker von Scharnach-

thal 152.
sieben Nächte und vierzehn, als

Verweisungszeit und Bussenfrist 17,
IS. 19. 18, 33. 19, 73. 19,
77. sieben Nächte als Termin-
versäumniss 20, 118. 26, 363.

sieden den Verbrecher 49, 51.— 124.
Sigel der Stadt 2:'>, 249. 45, 28.
Siggenthaler-Amt 89.
Silberseschirr, als Hausrath steuerfrei

47, 38.
Sonngichten 45, 28. — 76. — 78.
Stäblerpfenning 43, 22.
Stange des Schultheissen 23, 241.

PfandVersteigerung, Subhastation.
Stall mit Gewand, ein aufgerüstetes

Bette 48, 45.
Slein, Veste zu Baden 72.

Sielleberg bei Rheinfelden 25, 305.
stossiges Uriel 75.
Summerlalleii, einjähriger Bauin-

zweig 166.

T.
Täferre, laberna 156. 160. 169.
Tagwan, dawan, Tagesarbeit eines

Frohnknechtes, im Taglohn
arbeiten 62, 128.

Tägerhart, restlich Losungswort 106.
Tägerig, Tegeranc, Tegarinwanc 106.
Tägelmoos zu Enlfelden, Tägelstein

und Tegerstein 106. 107.
Tätwil, Bömercaslell 161.
Talion 84.
tesar, liciti, teglich und dëger 109.
leger und eger 109. 111.
Tegernow 105.
Tegervelt, villa et castrimi 104.
Trog, Stadtkasse 48, 42.
Tröstung, gerichtliche Verbürgung,

Caution 54, 78.
trösten um zehen Pfund 43, 21.

48. 40. an dem Ringe 54, 78.

U.
Unehlicher Vermögen, die kinderlos

zu Baden verstorben, fällt an den
Landvogt 57, 109.

Ungarnköpfe 125.
Ungarnschlacht bei Seckingen 101.
Ungelt, Getränksteuer 47, 37. 48,42.
Unmündiger als Capitalverbrecher

50, 58.

unz, bis 43, 21. unz das, bis
dass 60, 123.

ützit, etwas 43, 23. 48, 42.
lìsliute, üsmaii 32.

V.
Valeis und Vältschenbach 99. 98.
Verbannungs-Abkürzung, Grund dazu

50, 60. — 84.
verbrennen den Verbrecher sammt

seinem Vieh 49, 52.
Verenenmarkt bringt verdoppeltes

Strafmass 27, 393. 36.
Verenenmesse 19, 106. — 36.
Verenentag. Gerichts- und Wahltag
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Verratenschaft, Verrätherei 49, 50.
— 83.

verschrieen werden, in Acht erklärt
84. in Gant erklärt 58, 110.

Vieh behextes, wird verbrannt 49,
52. Viehpfändungsarten 164.

vier Haller Scheinbusse 154. vier
Haller Bienenzins 166.

Viertheilung 139.
Vierzehntägige Pfandhinterlage 91.

Vierzig machen tien Grossenrath 79.
die vier hoben Sachen 82.

Vogt, Vormund, angebomer oder
erkorener 47, 37.

W.
Walpurgis, ein Dingtag 78.
vvan der 46, 30. ausser derjenige.
wan und man 31.
Wechselbank zu Baden 69.
weders, welches von beiden 41, 15.

Wegbreile, Strasseiiordnung 162.
Weib tragendes 50, 57. Weib, im

Frieden des Mannes mil verpflichtet
86.

Weibel, seine Competenz 91.

Weidethiere, ihr Recht 165.
Wendelstein, Kirche in Zufiikon 153.

wetten, joclien 157.
Wettinger Postordnung 106.
Widemacker 156.
Winterthurer Stadtrecht 69.
Wolfsgalgen 161.

Wrunscbkinder, Adoptivkinder 90.
wursten muss der Metzger öffentlich

59, 113.

Un h OetlisbercZesamgeworfnei
153. 161.

Zinstag Dienstag, ein Gerichts- und

Markttag 60, 123. 61, I2ti. 62,
129. — 150.

Zobry, Zauberei, Hexerei 49, 52.
Zug des Uriels, ziehen und warten

43, 23. — 75. — 81.
Zunge ausschneiden ¦>(). — 53, 77.
Zwingliöfe für das Weidevieh 163.

165.

zwirunt, zweimal 19, 78.

Verbesse r u n s e u.

Seite 22, letzte Zeile eaber, lies aber.
„ 45, Zeile 4 vff, lies vfz.
„ 53, „ 13 fy, lies fy.
„ 55, drittletzte Zeile ift, lies ift.
„71, „ „ lies: der Herr des Hörigen.

„ 78, Note, drittletzte Zeile tilge das zweite ad.

„ 118, Zeile 22 Ortshage, lies Ortssage.
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